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Jänner kege⸗ Aulg. Unterg

— mutmassliche länge
uer, 5

8 — 9e Mondes ] M 8
für Römisch - Katholische für Protestanten Witterung

St. M. St. M. St . M

Mont . l1 Beschn . kalt 8 16023 58010 56

Dienst . ] 2 Abel , Melch . 2S817 — — 11 25

Mittw . ] 3 [ Genovefa , J . Isaak , Casp . Schnee 8 188 1 111157

Donn . 4Titus , B. M. Elias , Balth . Wind S819 222ʃ12 31

Freit . [5 Telesphorus , P. Simeon hell Ae820 330ʃ13 9

Samst . ] 6l Heilige drei Könige Epiphania kalt 8 211 43413 53

1) Jesus 12 Jahre alt . Luk . 2 Luk . 2, 42 —52 .

7J1. Lucian , M. Julian E823ſ533/14 42

Mont . 8IGottlieb , M. Erhard kalt S824 62515 37

Dienst 9ſJulianus , M. Beatus G A826ſ 7 916 36

Mittw . 10 Agathon , P. Florentin Schnee S82887 491737

Donn . 11. Hyginus , P. M. Felicitas kalt A8 29 820ʃ18 38

Freit . 12 Cäsarius , Ernst Ernst S831 8 49ſ19 40

Samst . I3l Taufe Christi XXN Tage hell 833 91520 41

2) Hochzeit zu Kana . Joh . 2 Joh . 2, 1 —11

14ſ2. Hilarius , B. Felix 2835 93921 42

Mont . 15lPaulus , Eins . Maurus 2837ʃ10 2ʃ22 43

Dienst . 16 ] Marcellus , P. M. Marcellus ν 83910 26ſ23 44

Mittw . 17 Antonius , Abt . Antonius 8 41110 52 — —

Donn . 181 Petri Stuhlf . 2. R. Abigael trüb 8441121 0 46

Freit . 19] Kanut , K. M. Martha S846l11 53 149

Samst . [20l Fabian , Sebastian Fabian , Sebast . Schnee S84812 32ʃ 252

3) V. d. Arbeit . i . Weinberg . Matth . 20. ] Matth . 20, 1 - 16 .

21 Agnes , J . M. Agnes 13 19 354

Mont . 22ʃ Vincentius , M. Vincentius Schnee 14 1464 53

Dienst . 23l Raymund v. P. Emerentia 15 19 5 47

Mittw . 24] Timotheus , B. M Timotheus 16311 635

Donn . 25ſ Pauli Bekehrung Pauli Bekehr . Duft 85 17481717

Freit . 26 Polycarpus , B. Polycarpus 9 419 7754

Samst . [ 27 Joh . Chrysostomus Joh . Chrysost . Wind 9 7/20 261827

4) V. Samen u. vielerlei Acker . Luk . 8. ] Luk . 8, 4 —15 .

28 Karl der Grosse Carl . Mag . kalt * 9121 430 8 58

Mont . [ 29 Franz v. Sales Valeria Schnee 4J91222 58 929

Dienst30 ] Martina , J . M. Adelgunda Wind 42[ 9 15 . — — 10 0

Mittw . [311 Petrus Nolascus Virgilius C918 0 12ʃ10 34

ο [ DBen 7. um 7 U. 45 M. 884 Den 7. um 16 U. 8 M . [ EDie Sonne tritt aus dem

2 §.) Den 14. um 7 U. 42 M. 5 Den 14. um 16 U. 17 M. ] Steinbock in den Wasser —

SSben 21. um 7 U. 37 M. Den 21. um 16 U. 27 M. ] mann am 21. , um 4 Uhr

＋ Den 28. um 7 U. 29 M . [ Fe = den 28. um 16 U. 38 M. 44 Minuten .
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dem
SSer -

Uhr

Mondsviertel und

Letztes Viertel am2
um 4 Uhr 56 Minuten —
Ist zur Kälte geneigt

Neumond am 9. , um
13 Uhr 53 Minuten
Schnee und Kälte

Erstes Viertel am II3„

5*

mutmassl . Witterung

18
Bewölkter Himmel

V
5

Sturmwind
Letztes Viertel am 318

um
Gelindes Wetter

Uhr 21 Minuten

OoIlIlmond am 24, um
Uhr 22 Minuten —

14 Uhr 47 Minuten

Erklärung der Abkürzungen : A. heisst Abt Ap. Apostel . — B Bischof Bek
Bekenner E. Einsiedler . — Ev . Evangelist J. Jungfrau . — K. Kaiser Kchl . Kirchen
lehre Ksn. Kaiserin Kg. König . — Kgn. Königin M. Märtyvrei P. Papst W. Witwe

Sonne O Mond D Venus — G Erde C' Mars A Jupiter — N Saturn Il Uranus

Aufg KAufgang Unterg Untergang . — Stillst Stillstand Erdf Erdferne
Erdn Erdnähe . — Sonnenn Sonnennähe Sonnenf Sonnenferne

gr. sdl. oder nrdl . hel . Br . grosse südlich oder nördliche heliozentrische Breite

Zusammenkunft oder Konjunction

οGegenschein oderOpposition 90 auksteigender Knoten . — G

Die Stunden sind verzeichnet von 0 bis 24.
nachts bis Mittag , und die von 12 bis 24, sind die Stunden

Von 1 bis 12 sind die Stunden von 1 Uhr
von Mittag bis Mitternacht

Seit einiger Zeit wird die sogenannte Sommerzeit jedes Jahr während des 2e
Anderung ,An einem be

igt durch die Gemeinde - Turmuhren , die Bahnhöſe ,
vorgerückt : 23 Uhr ist dann Mitternacht . Deswegen müssen

immten Datum , ſür den Ausgangspunkt dieser
die Wanduhre

durch den
Botes angegebenen Stunden für den Auf- und Untergang des Mondes , der
zu sein , abgeändert werden

n, die Tasche
grossen

Sonne, der

Während dieser Periode genügt es, eine Stunde der im Kalender angegebenet

Geviertschein oder Quadratur
absleigender Knoten

aumes vom April bisOktober
ird die he Stunde

um eine Stunde
fnKen de

nsternisse usw., um richtig

Feid und Gartenarbeiten im Januar .

Bei starkem Schneefall sind Schnee
anhäufungen auf den Saatfeldern zu
ö- fnen , däss das Tauwasser abfliessen
kann . Bei Tauwetter öffne man die Mieten
und entferne die angefaulten Futterrũben ,
Kartoffeln oder Gemũse . Das Deckungs
material wird bereit gehalten , um bei
eintretendem Frost sofort wieder zu
decken . Die Obstbäume werden ausge —
butzt , dürre oder zu dicht stehende Aste

abgesägt , Misteln und Hexenbesen , Moose
und Schwämme entfernt . Edelreiser wer —
den geschnitten , Baum und Rebpfähle
zubereitet . Mistbeete werden angelegt zur

Erzielung von Frühgemũsen . Das Dünger —
kahren kann fortgesetzt werden ; Thomas
mehl und Kalisalze werden bei günstigem
Wetter auf die Wiesen gestreut

— Die Silberglocke So wurde

wegen ihres schönen , hellen Tones eine
Glocke des Münsters genannt und man
versicherte , dass während des Schmel
zens Edelleute und Volk Silbermünzen hin
einwarfen , sodass sie daraufhin einen

wunderbarer

ungen nur
und zwar be

der Johani
f NKHRabei Schliessv
wurde sie herabgenommen und zerschlagen ,
da Befehl kam , dass jede Kirche nur eine
Glocke behal
Kanonen un

„ silbernen Klang erhielt . Sie
wurde aus ganz besonderen Freudenbezeu

ZWelma

lismèesse

1＋
im Johannestage bei Anfang

ing ders

ten dũ
gegosse

e

des Jahres geläutet ,

und 14 Tage später
lben . Im Jahre 1793

und die anderen zu
verden mussten .



Hornung
Mondtauf 23 — Aulg Unterg

2 mutmassliche länge y
*

8 londeslMondes

für Römisch - Katholische für Protestanten
Witterung

St. M 8 M St. M

11 Brigitta , J . Brigitta kalt e921 ( 12211 11

2 Mariäà Rein . hell 924 228111 53

3l Blasius , B. M. Blasius Wind K927 3 28012 40

Blinden am Wege . Luk . 18. Luk . 18, 31 —43

4 Andreas Cors . kalt ＋930 421ʃ13 32

5[ Kgatha , J . M. Agatha Duft AI933ʃ5 7ʃ14 28

60 Dorothea . J . M. Dorothea Wind 936ſ 5 4715 28

7 Reichhard A939 622ʃ16 29

8HJohannes v. Matha Obertus 4942 652 730

9] Apollonia , J . M. Apollonia trũb 946718ʃ18 31

10l Scholastika , J. Scholastika kalt 949 743 ( 19 32

Versuch . Christi . Matth . 4. [ Matth . 4, I - II .

11 Sigisbert , B. Euphrosina 95287 0 33

12J [ Simon , B. M. Eulalia 9 56l 831ſ/2133

13 Benediktus , Abt Gebhard 959ſ 8 5622 33

14 Valentin , M. Valentinus α,10 2ſ 923ſ23 34

15l Faustin u. Jovita Daniel 0 6 9 53 —

16 Ludanus . , Bek . Juliana 0 0 910 280 0 56

17 Silvinus . B. Salomon Schne 15110 1211100137

7) Von d. Verklär . Christi . Matth . 17. [ Matth . 15, 21 —28 .

18 Simeon , B. M. Concordia kalt 10 160612 0/ 236

19J Mansuetus Susanna 10 20012 581 3 31

20l Eucharius , B. Eucharius E 10 23014 4( 422

21 Eleonora , Eleonora hell S10 26ſ15 175 7

22 Petri Stuhlf . 2. Ant . [ Petri Stuhlfeier kalt 10 3016 35/ 5 46

23lPetrus Dam . Reinhard 10 330( 17 560 622

24Mathi as , Ap. Matbias 103719 17 656

treibt Teufel aus . Luk . II . [Luk. II , 14 —28 .

25 Victorinus , M. Engelbert Frost 4210 40 ( 20 367 28

26 Mechtildis Nestor trũüb 3210 44/2 1 538 0

27 Leander . B. Josua Jegen ＋10 48023 81 834

28J Romanus , A. Walburgis Wolken 541051 — — 911

29 Schalttag Schalttag kalt 10 55 017 952

4 Den 4. um 7 U. 20 M. [ Den 4. um 16 U. 50 M ( 8
den iar7 U bden . um M Die Sonne tritt aus dem

3 & Den 18. um 6 U. 57 M . 32 Den 18. um 17 U. 13 M. ] Wassermann in die Fisehe
75 Den 25 um 6 U. 44 M . S = 3 ben 25. um 17 U. 24 M. ] am 19. , um 19 Uhr 4 Min .



dem
sche
Min .

trübem Gewölk

Mondsviertel und

Neumond am 8. , um

Uhr 45 Minuten Mit

Erstes Viertel am 10

Feld - und Gartenarbeiten im Februar

Man benutzt jeden schönen Tag zum
hneiden der Reber der Spalierbäun

ucher Wenn die Erde aufge
st , werden Baumgruben ausge

mzum späteren Pflanzen der Ol

bäume . , die im Trieb und Ertrag nach

gelassen haben , werden verjüngt durel
Einstutzen der Xste um etwa ein Drittel
ihrer Länge . Raupennester , gewöhnlich in
eingerollten dürren Blättern vorhander
werden abgenommen und verbrannt

Der Bauernkrieg im Elsass .

Schmach , Armut , Knechtschaft behafte

ten den Bauernstand unter der Herrschaft
der Lehnsherren , Landvögte und Ritter . Da

entschlossen sich die über ihr unerträg
liches Los eibitterten Bauern , die unge
rechten Schmähungen nicht mehr zu
den , den harten Entbehrungen ein Ende

zu machen , das Joch der schweren Laster
abzuschütteln und die Fesseln ihres er
bärmlichen Sklaventums zu sprengen . Sie
wollten kämpfen für menschenwürdigere
Verhältnisse , für Recht und Freiheit . So
kam es zu heimtückischen Verschwörungen ,
zu blutigen Aufständen und im Jahre 152
zum schrecklichen Bauernkrieg . Im ganzen
Lande hatten sich die Bauern unter dem
Banner des ( Bundschuhe geschart und sich

gegen die Obrigkeit erhoben . Bald wurden
sie überall besiegt , jedoch einer der zähe
sten Widerstandsherde überblieb in der
Gegend schen Zabern und Schlettstadt
Da zog der Herzog von Lothringen gege
sie aus und schlug sie erstmalig bei
bern , jedoch zwischen Dambach und Scher
weiler standen ihm über 19 . 000 Baue
gegenüber Abermals konnten diese trot2
ihres Löwenmutes und ihrer Ueberzal
nicht den gutbewaffneten Reisif
Herzogs standhalten . ES fiel
Bauern . Als nun der Herzog den Heim
antrat , versuchten die Bauern ihm eir

tztes Mal in der E 1 „
ge des Weilertals der

n8000

grosse Anzahl
durch das Schwert geri ieser Kampf .

26 . 000 Mann . In
Dambachula Ville



März * 4 A Putom
F

3 Imutmassliche J länge . 10 N
für Römisch - Katholische für Protestanten Witlerung

—

St. M. St. M. ISt. &4

Freit . IIAlbinus , B. Albinus 10 591 1 20ʃ10 38

Samst . ] 2J Die 80 Märtyrer Simplicius rauh K11 2ʃ 2 16 ] 1129

9) Jesus speist 5000 Mann . Joh . 6. [Joh. 6, 1- —15 .

3 Kunig . , Ksn . Ferdinand Ikalt 2 11 61 3 512 24

Mont . 4J Casimir , Bek . Kdrian Wind Al1 9 3 47ʃ13 22

Diennt . ] 5 Fridolin , Abt Friedrich frisch 211 13] 423 ( 14 22

Mittw . 6lChrodegang . B Fridolin hell 21116⁰ 454ʃ15 22

Donn . 7JThomas v. Aquin Perpetua Wolken 211120 522 1623
Freit . [S8JJohannes v. Gott Philemon 11 24 5 48ʃ17 24

Samst . ] 9] Franziska , W. Pigmenius O 21127 61218 25

10) Jud . woll . Jesum steinigen . Joh . 8.] Joh . 8, 46 —- 59 .

10 Die 40 Märtyrer Ca jus dunkel R1 31] 6 36 19 25

Mont . 11 Eulogius , M. flubertus 11347 120 26

Dienst . 12 Gregor , P. Gregor =11 38727 21 27

Mittw . 13 Euphrasia , J . Macedonius Wind 11 41 75622 28

Donn . 14JMathildis , Ksn . Jacharias αν . ,1 45 8 29ſ23 28

Lreit . [ 15 [ 7 Schmerz . Mari äl Longinus feucht 14114869 8 — —

Samst . 16 Heribertus , B. Cyriacus F11 52 953 ] 026

II ) Christi Einzug in Jerus . Matth . 21 . ] [ Matth . 21, 1 —9 .

17 11 5510 460 121

Mont . 18 Cyriilus v. Jerus . Alexander hell I1 5911 46[ 2 11

Dienst1Nf JO0SEPH Joseph windig 12 2012 54257

Mittw . 20( Wulfram , B. Gabriel 8312 6ʃ14 7338

Donn . 21 hell 9312 10015 24 4 15

Freit . 22 Duft 12 14 ( 16 44 449

Samst . 23J Pelagia , M. Gustav 12 17018 5522

12) Christi Auferstehung . Mark . 16. ] Mark . 16, 1 —8 .

24 Regen 92ʃ12 2119 25 5 54

Mont . 25 Wolken 802ʃ12 24 ( 20 43] 6 28

Dienst . [ 26 Montanus , B. Titus A412 28021577 5

Mittw . 27 Ruprecht , B. Ruprecht frisch 412 31023 6ſ746

Donn . 28l Guntram , Bek . Priscus kalt E12 35 — —] 832

Freit . [29l Eustasius , A. Eustasius E12 3800 7923

Samst . I30 Quirinus , M. Quirinus 12 420 1 0ſ10 17

13) Christus erscheint bei verschl . Tür. Joh. 20 Joh . , 20, 19 —31 .

31 Balbina , J . Guido rauh 12 46] 1 46ʃ11 15

eDen 3. um 6 U. 30 M . . . ( Den 3. um 17 U. 36 M. ODie Sonne tritt aus den
SSDen 10. um 6 U. 16 M. 8 8 Den 10. um 17 U. 47 M. Fischen in den Widder am
3 2 Den 17 um 6 U. 2 M. [ S2] Den 17. um 17 U. 57 M. 20 . um 18 Uhr 24 Min . Tag -

82Den 24. um 5 U. 47 M . 35 Den 24. um 18 U. 8 M. u. Nachtgleiche . Frühlings -
D UDen 31 . um 5 U. 32 M. 17 Den 31 . um 18 U. 18 M. Anfang . 1
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Mondsviertel und

Le
um 2
Erreg

Net
2.
Heitere

Erstes Viertel am 17

zles Viertel am l.,
Uhr 35 Minuten .

rauhe Winde

Iimond am 9
Minuten

Um

Luft 1—
NEE

mutmassl . Witterung .

um 3 Uhr 25 Minuten
Ist zum Regen geneigt

Vollmond am 23. ,
19 Uhr 23 Minuten
Bringt Luft

Letztes Viertelam 30
um 16 Uhr 20 Minuten
Schöne Witterung

frische

und Gartenarbeiten im März .

el „ Spalierobst und Beerensträucher
beschnitten , ehe sie in Saft kom

Die Rebpfähle werden aufgerichtet
die Drahtar gen befestigt Fort

mit dem Pflanzen junger Bäume1
Beer Der 1 deerensträucher

strãucher ist ZzuObs düngen und umzu
àben . Die Erde um frisch gepflanzte

Bäumchen ist über der Baumgrube locker
zu halten und mit Dung oder Torf zu be
lege damit sie nicht sobald austrocknet
Nach d Anpflanzen gut begiessen une
Al ht Tage wiederholen Achtgeben
dass das Bäumchen gut an den Pfahl ge
bunden wird . Die Rinde älterer Bäume
ist von Moosen und
Wen

Flechten zu reinigen
n dies nicht schon vorher geschehen

ist . Edelreiser , die durch den Versand ge
litten habe und eingeschrumpft und welk

geworden sind , werden vor dem Pfropfe
in feuchte de oder Sand eingeschlagen
Das Pfropfen nt. Die Wunder —
len sorgfältigen Baumhar2z rschmiert

KAuf n3 sen werdene M Uwurfs
haufel gebreit D en werd
kort Styi bebbs bis r Boden
hörig durchweicht St De Frostgef
wird das Wäss eingestellt An
von neuen M sen

Bei trocken Wetter t manSomn
weizen , Rogg Hafer , Gerste , Wicken
Klee , Erbsen , Bohnen , Futterrüben , Früh

Kal felt Werde klanzt

Im Gartene s D Rüben
Zwiebeln , Lauch Kerbel , Kraut
Radieschen . Erbsen , Spinat , Schwarzwur

TeEU In die Mistbeete kommen Melonen ,
Gurken , Bohnen , Tomaten , Sellerie , Kohl
Schnittlauch und Estragon werden dureh
Teilung vermehrt

eTr KUÜferFeittseres . In ve

gangenen Zeiten , als die Zünfte noch be
atte on ihnen ihre eigenen

be Ve tungen , und so wurde

bei

M

— —

SP==————r ———————⏑. . . . . . .

Küfern der Sitte nach fast jedes
der Küferreiftanzoe vorgeführt . Die

rknechte und Küblerlehrlinge
ten in ihrer Zunftwirtsstube

den
Jahr
Küfe
stalte

veran
oder

auf offener Strasse eine

eigen . Es war Brauch , dass jedem
hergestellter Becher ,

Wachslicht
ein aus Papier
sich ein befand ,
auf den Kopf gestellt wurde , und dass sié

angezündetes

4vorgeschrieben
mussten .

ann die anzübungen
vollführen durch eine
falsche Bewegung der Papierbecher ir
Brand geriet oder vom Kopfe herabfiel ,
musste der Betreffende eine L Weir
oder Bier zum besten geben . Anschliessend
an diese Belustigungen wurden diejenigen
Lehrlinge , die ihre

tanden hatten , feie
Zunft

Lehrzeit mit Erfolg be
rlich als Gesellen in dieée

aufgenommen

Des Trompeters Missge
S8chi ełE Bekanntlich wurde aus ver
schiedene Anlässen öom Münster herab
geblasen . Im Monat Dezember des Jahres
1718 , als abends die Trompet ler Ge6
wohnheit nach , von der Münsterplattform
herabbliesen , schlug plötzlich , während es
schneite , der Blitz in den Turm , traf die
Schlagglocke und lötete den Hammer dar
an. Der Bläser Niklaus Jahn erschrak so
sehr , dass er die Trompete fallen liess , und

uUn!



Mondlauf

Ipril rages-] Aulg Uuterg
5 85 ineliehe ite Uondes Uondes

für Römisch - Katholische Etür Protestanten Witterung

f fN 8 M. 8 M 8 M

3
Mont . IHugo , B Hugo Regen 62ʃ12 50 22412 15

Dienst ] 2 Franz v. P Jonas Wind 6212 53 257113 16

Mittw . ] 3J Richardus , B Martial Sonnenschein A12 57 326014 16

Donn . 4 Isidor , Kirchenl Ambrosius hell 13 00352ʃ15 17

Freit . [5 Vincentius Fererius Eöaias 13 4 417ʃ16 17

Samst . ] 6l Cölestinus , P Cölestinus feucht ſ13 7 44117 18

14) Vom guten Hirten . Joh . 10. J0 10, 12 —10

7 Saturnin 21 I3 11 5 5118 19

Mont . [ S8Dionysius , B. Mathusal ν3 14( 531ʃ19 20

Dienst 9 Maria Cleopha Augu 13 188 5 59ʃ20 21

Mittw . 10]l Macarius , A. Ezechiel 3 21ʃ 631ʃ21 22
Donn . 11 Leo , P. Kchl 513 2567 822 21

Freit . 12 Zenon , B EI lau 13 28 751ʃ23 16

Samst . 13 ] Hermenegild . M J . 8 stürmisch 13 32 8 40 — —

15) Uber eine kleine Weile . Joh . 16. ] Joh . 16, 16 - —23 .

114 Lambertus , B. Tiburtius Regen 13 35 937 0 7

Mont . 15/ Paternus , B Albert U 13 3910 40 054

Dienst . ] 16 Callixtus , M Josua trüb 13 42ʃ11 49 1 35

Mittw . 17 Robert , Rudolph Rudolph 13 46ʃ( 13 2 212

Donn . 18l Calocer , M Valerian Wind 13 49ʃ14 18] 2 45

Freit . 19 Leo IX. , P Irenäus 313 53ʃ15 35317

Samst . 20 Theotimus Sulpicius 413 56ʃ16 54ſ 3 49

16) Jesus verheisst d . Tröster . Joh . 16.] Joh . 16, 5——15 .

21 Anselm . B. Anselm [ Wolken 42ʃ14 0 ( 18 130 422

Mont . 22 Soter und Cajus Casimir AC14 3 ( 19 300 457

Dienst . 23 ] Georg , M. Georg hell C14 6ſ20 445 36

Mitts Fidelis v. Sig . Fortunatus 214 92151 620

Donn . [ 25Marcus , Ev . Marcus Ev . Sonnenschein 14 12ʃ22 497 10

Freit . [26l Cletus , Marz . , P. Amalia hell ＋14 16023 400 8 5

Samst . [27] Canisius , Bek . Lucretia Schnee 214 19 — — 9 3

17) In Christi Namen bitten . Joh . 16. ] Joh . 16, 23 - —30 .

28 Vitalis , Vitalis Wolken A41423 022ʃ10 4

Mont . [ 29 Petrus . M. Claudius 214 260 0 57ʃ/11 6

DienstI30l Catharina v. S. Cleophea Regen A214 29 128012 7

7 5 8 0 3 82
14 15 88 30 M. Css Die Sonne lritt aus dem

2l1. um 4 U. 50 M. Den 21. um 18 U. 50 M. ] Widder in den Stier am 20. ,

28. um 4 U. 37 M Den 28. um 19 U. 0 M. [ um 5 Uhr . 51 Minuten .

20

fre

Ul



dem
n 20. ,

Mondsviertel und

Neumond am 7., un

20 Uhr 18 Minuten Un

freundliche Winde

Erstes Viertel ame15
um 13 Uhr 46 Minuten

Frühlingswärl

mutmassl . Witterung

sich mit Gewölk ein

LetztesViertel am 29

um 7 Uhr 49 Minuten

Regenwetter

Feld - und Gartenarbeiten im April .

dmann sät Pferdebohnen , Erbsen
Le ind Hanf , legt Zucker - und

Kerne ind pflanzt Kartoffe
grossen Kartoffeln mit gut

isgebildeter Kugen eignen sich um

best zur Saat Wo sich leere Stellen
len Wiesen gebildet haben , werden

diese aufgeegt und neu angesät mit einer
guten Samenmischung , nicht mit Heu
blumen , da diese zu viel Unkrautsamen
enthalte Im Garten sät man Kohl - und
Krautarter Kopfsalat . Sommerrettiche
Die in den Mistbeeten gezogenen Pflanzen

den verstopft , und wenn die Setzlinge
stark genug sind , an Ort und Stelle ver —

pflanzt . Wenn in trockenen Jahrgängen
die Erdflöhe zu stark auftreten , streut
man Russ , Asche oder Kohlenstaub auf

indem er darauf fiel , dieselbe zerschlug ,
orauf folgender Spottvers gemacht wurde

Feuer wiese

Und eben der Niklaus Jahn die Nacht

Trompete bliesse ,

So war er so erschreckt , dass im grau
samen Gschnauf

Als der Dezember - Blitz sein furchtbar

lie bedrohten Beet . d hã sie so feucht
Us möglich . Erdbeerbeete werden sorg

kältig behackt und von Unkr Teln
halten , dann pailliert ndem mar lie
Stöcke mit langem , strohigem D er

der kurzgeschnittenem Stroh oder Holz
wolle umgibt , damit d

später eine saubere und trockene iter

age haben

Bei trockener Witterung hackt man die
zeben und bindet die Traggerten n

Fleissiges Absuchen der zaupennester
An Beerensträuchern hilft ein Abspritzen
mit Schmierseifenwassel Cegen die

Apfelblütenstec her an Obstbäumen Hilft

ein, Abschütteln der Bäume les Morgens
damit die schädlichen Insekten auf unten

zusgebreitete Tücher fallen und dann ver

brannt werden

Warf die Trompette weg , fiel mit d I

tern drauf
Die zwei Trompetten sind zusammen 80

kommen ,
ass gleich der einen Fall , de anderer

Schall benommen

Die Bären von Andlau Der

Legende nach soll sich die heilige Richar

dis , dem Rufe Gottes folgend , nach dem

Elsass begeben haben , um sich im Tale der
Andlau niederzulassen und dort ihr Leben

im Gebet und Andacht zu verbringen . Als

sie nun in dem noch unbewohnten Tal an

langte , bemerkte sie eine schwarze Bärin ,
die jammernd und heulend das Verenden
ihres Kleinen , das neben ihr lag , beweinte
Von Mitleid gerührt , ging die Heilige ohne
Furcht zu dem wilden Tiere , erhob den

kleinen , leblosen Bär in ihre Arme und er -
värmte den vor Kälte erstarrten Körper ,

so dass er baldig wieder zum Leben zurück -
kam . Voller Freude und Dankbarkeit ver -
neigte sich die Bärenmutter vor der Heili
gen und beleckte ihre Hände . Die heilige
Richardis liess an dieser Stelle ein Kloster
bauen und am Tage der Einweihung des

Heiligtums sollen sich Alle Bären der
Andlauer Gegend nach dort begeben haben ,



Mai Meer Aulg buier
mulmassliche länge Iu, es , Iuang

5 . 8 ge MondeslMondes
für Römisch - Katholische für Protestanten Witterung

St. M. [St. M. [St. M

Mittw . ] IIPhi li pp . Ja k. Philipp schön 214 32 1 55/13 8

Donn . 2 14 35 2 21ʃ14 9

Freit . 3 [ Kreuz . - Erfind . Kreuz . - Erfind . Wind 1438 245ʃ15 9

Samst . ] 40 Monika , W. Florian Regen ανν 1441ʃ 3 9116 10

18) Zeugnis des HI . Geistes . Joh . 15. ] Joh . 15, 26 ; 16, 4

65 Pius V. , P. Gotthard RνH . 4 44, 33417 11

Mont . 6 Joh . v. d. lat . Pf . nPk . 4 47 4 218 13

Dienst . ] 7Stanislaus , B. Stanislaus D ι =14 50ʃ 4 33019 15

Mittw . ] 8JMichael Erschein . Rachel windig ,4 5315 8020 15

Donn . 9JGregor v. Nazianz Samuel warm 14 561 5 492112

Freit . 10lSophia . M. Eugenius ˙4 59 63722 5

Samst . 11U Beatrix Gottfried 15 2 732ʃ22 53

19) Wer mich lieblt Joh . I4 . Joh . 14, 23 —31 15

12 2 15 5 8 3323 36

Mont . 13 angenehm 15 7 939 — —

Dienst . ] 14 Bonifacius , M. Bonifacius 0 S15 10010 49 0 13

Mittw . 15 Maximus , M. Sophia warm 315 13012 2ʃ 0 47

Donn . 16l Joh , v» Nepomuk Monika Gewitter 815 15013 17 118

Preit . 17 Paschali Bayl . , B . Sigmund schwül 42ʃ15 18114 33 149

Samst . 181 Felix v. Cant . Liberius 82ʃ15 21015 49 2 20

20) Mir ist alle Gewalt gegeben. Matth. 28. Joh . 3, 1 —15 .

19 Donner 4t5 23017 5252

Mont . 200 Bernardin v. S. Bek . Gangloff kühl 5＋15 25ʃ18 20 3 28

LDienst . 21 Hospitius , Bek . Constantin 4 15 27ʃ19 300ʃ 4 9

Mittw . [220 Julia , J . M. Helena schön 15 30ſ/20 34 4 56

Donn . 23 Desiderius heiter 15 33021 29 5 49

Freit . 24/ Mariäd - Hilf Johanna kühl A2Y5 35/22 161 6 47

Samst . lI25 Urbanus , P. M. Urbanus ＋15 37 ] 22 55l 7 48

21) Vom grossen Gastmahl . Luk . 14. ] Luk . 16, 19 —31 .

26 2 . Philipp v. Neri Genovefa heiter 215 39ſ23 29 8 51

Mont . 27 Johann , P. M. Lucian angenehm F15 41/23 58 9 53

Dienst . 28 Augustinus , B. Wilhelm hell 15 43 . — —10 55

Mittw . 29 Maximinus , B. Maximinus
6

15 45 0 241157

Donn . 30 Johanna v. Are Felix 15 47 0 49ʃ12 58

Freit . [31 Petronella Regen ν 15 49 113ʃ13ů58

Den 5. um 4 U. 26 M . [ g pf Den 5. um 19 U. 10 M. Die 8
bden 12. um 4 U. 15 M. 8 5 Den 12. um 19 U. 20 M. Sonnetritt 35 dem

SSDen 19. um 4 U. 6 M . ] 58 Den 19. um 19 U. 29 F. ] Slier in die Twillinge am

8 Den 26. um 3 U. 58 M. [ &3Den 26. um 19 U. 37 M. 21. , um 5 Uhr 23 Minuten .
—

Ul
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Unterg

Mondes

5＋ 9242

328

8
8 51

·⏑—◻ι

9 5²

10 55

1157

12 58

13 58

Sdem

e am
nuten .

Mondsviertel und

Neumond am
7 un

12 Uhr 7 Min Helle

Witterung

Erstes Viertel am 14

um 20 Uhr 51 Minuten

Wolkenhimme

Feld - und Gartenarbeiten im Mai .
De Landmann steckt Runkel - und

rrübensamen , sät Hanf und Welsch —
etzt von Mitte Mai ab auch Tabak .

ertilgung des Hederichs mit Kalkstick —
stofk oder feingemahlenem Sylvinit oder
mit einer 15 20 Vüigen Eisenvitriollösung
oder Schwefelsäurelösung Stagnierende
Wasser auf den Wiesen erzeugen schlechte
Gräser , darum für Ablauf sorgen

Gegen die den Reben und Obstbäumen
schädlichen Maifröste werden künstliche
Rauchwolken erzeugt . Abfangen der Heu

wurmmotten durch Klebfächer und spà
teres Bespritzen der Gescheine mit einer
1% Figen Nikotinlösung . Diese kann auch
mit der Kupferkalkbrühe vermischt wer
den zur Bespritzung der Reben vor und
nach der Blüte gegen die Blattfallkrankheit .
Durch Schwefeln wird der Xscher vertilgt .

um dem Schöpfer zu huldigen . In Erinne
ru an diese Begebenheit wurden in de
Gruft de Andlauer Klosterkirche lebend

Bären aufbewahrt und ist dieser Brauch

rst 1Zeit ler grossen französischen

Revolution abgeschafft
falls Andlau

mit
war es frü

RR

mutmassl . Witterung

Vollmond am 21., um

9 13 Unr 33 Min

schönes Wetter

Bewirkl

Letztes Viertelam 29
4um 0 Uhr 40 Minuten

Sonnenschein

Oleander - , Granaten - und Lorbeerbäume
kommen ins Freie 4 den Mistbe
werden alle Setzling nachdem sie 1
her verstopft ( piquiert ) waren , ins freie
Land verpflanzt . Erst von Mitte Mai ab
werden Gurken , Melonen und , Bohnen

gepflanzt . Man pflanzt in die Blumenbeete
Dahlia , Iris , Verbenen , Geranien , Fuchsia ,
Zinnia , Canna und alle einjährigen Pflan

zen. Man sät Levkojen , Lobelien , Chineser

Nelken , Petunia , Phlox , Reseda , Gänse
blumen u. a

Achtgeben beim Verfüttern von Grür
kutter , dass es nicht durch zu hohes Auf

schichten in Gärung gerät . Grünfutter
kann ohne Beifutter den Schweinen vor

gelegt werden ; : bei Pferden und Rindern

dagegen ist es mit Heu oder Stroh ver

mischt zu verabfolgen

Die Schindbr 2 u10 L6

Strassburg . Dies war im Mitt

lter der Name der heutigen Rabenbrücke .

Dort wurden die durch Ertränken zum

Tode verurteilten Vatermörder und Kinde

mörder durch den &«Schinderd in einen be

schwerten Sack eingenäht , von der Brücke

aus hinab in die III gestossen und in den

Fluten versenkt . Aber auch andere Uebel

täter verbüssten dort ihre Strafen . Meister

teils geschah dies , indem sie in eine

eisernen Käfig eingesperrt , mehrmalig

nacheinander und sogar je nach Vergehen

tagüber öfters in den Fluss getaucht Wur

den und dann erst völlig erschöpft wieder

emporgezogen wurden . Hierzu wurden sie

noch auf der Brücke ausgestellt und dem

Spott oder Verachtung der Vorbe

gehenden preisgegeben . Diese Urteilsvoll

ziehungen wurden späterhin aus Anlass

uerer Strafgesetzverordnungen voll
lig abgeschafft Somit verlor der Name

Schindbrückeds seine wahre Bedeutung

Die Brücke selber wurde im Laufe der Zeit

ltet und zur heutigen Rabenbrücke

umgebaut . Von der alten Schindbrücke
verblieb nur ein hohes steinernes Kreuz ,

das auf der Mitte der Brücke stand , und

um



Erachmonat ne Tue . . fn
E2 * mutmassliche I länge Iu , u,

für Römisch - Katholische für Protestanten Witterung

St. M E M.] St. u

Samst . ] 1I Juventius Nicodemus warm ν15 50 13714 59

22) Vom verlorenen Schafe . Luk . 15.] Luk . 14, 16 —24

2 5. Marcellinus Marsilius α 15 52 2 416 1

Mont . 3J Clotildis , Kgn . Erasmus . 15 54 233 ( 17 3

Dienst . ] 44 Quirinus Eduard ασ 15 55 ] 3 6ʃ18 5

Mittw . ] 5 Bonifacius , B. Bonifacius 15 56l( 345 ( 19 5

Donn . ] 6/Norbert Benignus 60 %615 571 431ʃ20 1
Freit . 7l Robertus , A. Herrmann 15 591 5 24 ( 20 51

Samst . ] 8Medardus , B. Medardus E16 0 624ʃ21 36

23) V. gross . Fischfang Petri . Luk . 5.] Luk . 15, 1 —10 .

9 Felicianus , M. Gerhard hell 16 1 730ſ22 16

Mont . 10/ Margaretha , Kgn . Onophrion nebelig S16 2 840ʃ22 51

Dienst . fI1 [ Barnabas , Ap . Barnabas Wolken 16 3 952ʃ23 23

Mittw . 12 Onophrion , Eins . Blandina Regen V16 3011 6023 53

Donn . 130 Anton v. Padua Anton v. Pad . 16 4ʃ12 20 — —

Freit . 14 Basilius , B. Heliseus 8216 513 340( 0 23

Samst . 15l Vitus , Modestus . Vitus , Modest . [ Wind 8216 6014 49 0 54

24) Pharisäer Gerechtigkeit . Matth . 5[ Luk . 6, 36 —42 .

1605. Franziskus Regis Justinus hell Se16 6016 3 ( 127

Mont . 17 Adolphus , B. M. Volkmar Wolken C16 7ʃ17 140 2

Dienst . 18 Marcus u. Marcellus Josaphat Regen K16 7ʃ18 20 2 47

Mittw . 19 Gervasius , Prot . Gervasius 16 719 19 3 36

Donn . 20 Sylverius , P. Regina Wolken 216 70/20 6 431

Freit . [21 Aloysius v. Conz . Hoseas 216 7ſ20 52ʃ 531

Samst . [221 Paulinus , B. Bek . Achatius Regen 6216 7/21 280 6 34

25) Vermehrung der Brote . Mark . 8. ] Luk . 5, I - II .

23ſ 6. Alice , J . M. Alice hell 62116 72159 758

Mont . 24 Joh . d. Täufer schön 216 722 27 841

Dienst . 25 Wilhelm , Abt . Sidonia lieblich 16 622 52 9 43
Mittw . [ 26 Johann , Paul Joh . , Paul 16 6023 16010 44

Donn . 27 Crescentius , B. M. 7 Schläfer α - 6 523 4111 45
Freit . 28 renäus , B. Lea schön 16 5 . — — 12 46

Samst . 29 Peter , Paul lieblich ſ16 40 0 6ſ13 47

26) V. d. falsch , Propheten . Matth . 7. ] Matth . 5, 20 —26 .

30J“ Pauli Gedäcntnis Siegfried 16 4034 ( 1449

2. um 3 U. 53 M. De 2. um 19 U. 45 M. 3

8 9. um 3 U. 40 ll . Den 9. um 19 U. 50 1

8 . 8 16. um 3 U. 48 M. Den 16 um 19 U. 54 M. 21 Uums19 Unr 37 Minuten⸗
82 23. um 3 U 49 M. Den 23 . um 19 U. 56 M. Tg = 7 0

lbDen 30. um 3 U. 52 M. Den 30. um 19 U. 56 M. Längster Tag . Sommer,Anf .
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Hondes

1449

is den
bs am
nuten
r - Anf .

die Luft auf

um 1 Uhr

Wird Regen veri

Mondsviertel und

Neumond am 6 um

Uhr Min. — Feitert

Erstes Viertel am 13

59 Minuten

rsachen

mutmassl . Witterung

Vollmond am 19., ur

liche Witterung

LetztesViertel am27

um 18 Uhr

Schönes Welter

13 Minuten

23 Uhr 2 Min Lieb

Feld - und Gartenarbeiten im Juni .

De gibt man den zweiten Bau ,
n e von Unkraut rein und den Boden

r zu halten . Die längeren Triebe
man an und die überflüssigen ,

die keinen Samen tragen , bricht man aus .
Fortgesetztes Spritzen und Schwefeln der
Reben . Die Kleeseide wird vertilgt vor
ihrer Blütezeit durch Abmähen oder Ab
brennen der verseuchten Stellen

Das Mähen der Wiesen geschieht beim
Eintritt der Grasblüte , nicht nach der —
selben . Nach der Heuernte sind die Be
Wässerungsgräben nachzusehen und in

guten Stand zu setzen , damit die Bewäs

serung sobald als möglich eintreten kann

n Reben

man darauf , dass al
sofort wieder

Im Garten sehe
geerntete Beete
werden . Gesät werden noch
Kohlrabi und Endivie . Man
Samen von Schwarzwurzeln , Kohl , Sala

Spinat , Rebkresse n u. dgl
den keine Spargeln mehr gestocher Im
Juni okuliert man Rosen auf das treibende
Auge , das noch im Laufe des Sommers
austreibt und bei günstiger Witterung
noch blühen kann . Man häufelt die Boh
nen und Kartoffeln ; überall sucht man
durch Jäten den Boden locker und von
Unkraut frei zu halten . Erdbeeren wer
den häufig begossen ; bald nach dem Al

tragen müssen die Ranken entfernt werden

angepflanzt
Winterkoh

sammelt den

Um qohanni wer

vor welchem die Verurteilten ihre letzten
Gebete verrichteten . Dieses Zeichen wurde
im Maurerhofto ” in der Brandgasse auf

bewahrt , ungefähr 1775 nach Obenheim
verbracht , wo die letzten Trümmer Anfang

Friedhof ver
graben wurden . ( Unsere Abbildung veran
schaulicht die Brücke , links das
Kaufhaus — heute Markthalle —, dahinter
lie grosse ( Metzig ) heute Musée his

torique 9 —; rechts den Schiffleutstaden ,
Hintergrund den Pfennigturm ? —

19. Jahrhundert . )

Jahrhunderts imUnseres

grossé

1Dgerissen in

— Eine sonderbare Wette
Ein Edelmann Görg von Hohen —

stein , ging im Jahre 1529 mit etlichen Bür

gern Strassburgs folgende Wette eir 24
Mann sollten ohne fremde Beihilfe in einem
Tage einen Wagen mit ein Fuder Wein be
laden von Bergbietenheim nach Strassburg
ziehen Falls es ihnen gelänge , würde der
Wein ihr Eigentum sein , widrigenfalls
müsste ihm ein jeder einen Gulden zahlen

Gesagt , getan . Am ersten August gin
die 24 Mann ans Werk , und gela
ihnen , wegen des schlechten Zustands der

Wege , da es vorher sehr lange geregnet
hatte , nur langsam vorwärts zu kommen .
Doch konnten sie vor Verstreichen der an
gegebenen Frist mit dem schwerbeladenen

Wagen die Stadt erreichen und also über
das mühsam erworbene Fuder Wein nach
Belieben verfügen Sie schenkten J des
Fassinhalts dem &Blatterhüss9o ( Kranken
haus , im Pflanzbad gelegen ) und

namens

h

gingen

Folgen des Erste Bäuerin :

Feuerwehr von Weidenbach

Zweite

Heut ' in der Früh um fünf ist mein Mann

Löschens .

Ist unsere

wieder zurück , Liese Bäuerin

heimgekommen Erste Bäuerin : S8o

ist der Brand vorbei ? ? Zweite Bäuerin

Na , er schläft ihn g ' rad aus .
—



Mondlauf
81 läges — Aufg. Unterg

3— K
Heumonat — I mutmassliche ſlünge ——

fkür Römisch - Katholische für Protestanten Witterung
8 l ö

St. M. St . M.] St.

Mont . ] II Theobald , Eins . Theobald ν 6 3] 1 515 50

Dienst 2 Mar . Heims . warm 16 2ſ 141ʃ16 51

Mittw . ] 3 Anatolius . B. Rebecca lieblich 16 1223/17 49

Donn . ] 4 Ulrich , B. Ulrich 6516 — 3 13 ( 18 43

Freit . 5 Zoe , M. Demetrius G ＋15 59 41119 32

Samst . ] 6l Goar , Eins . Cornelius 15 58 5 16/20 15

27) V. ungerecht . Haushalter . Luk . 16. ] Mark . 8, I - 9 .

7 Petrus Forrerius Willibald Wind 15 56 6 2620 53

Mont . ] 8Elisabeth , Kgn . Kilian trũb 1555 74002127

Dienst . ] 9ſ Zenon , M. Cyrillus 15 53l 8 552158

Mittw . 10l Rufina , J . M. Engelhard Regen 15 52ʃ10 10022 28

Donn . 110Pius I. , P. M. Fintanus Donner 2115 50 1124ʃ22 58

Freit . 12 Joh . Gualbert Christoph ˙ 442ʃ15 48012 3823 30

Samst . 13 ] Anacletus , P. M. “ Margareta trüb 215 461351 —

28) Jesus weint über Jerusalem . Luk. 19. [ Matth . 7, 15 —- 23 .

14 Heinrich Wind & e15 45 [ 15 10 5

Mont . 15/Heinrich , Kais . Bleikhard Regen 415 43016 7 0 45

Dienst . ] 16 Scapulier - Fest Justina trũb 415 41ʃ17 8 131

Mittw . 17 Alexius , Bek . Alexius warm A4l15 3918 1 222

Donn . 18 Friedrich , B. Arnolph A15 37018 47 3 19

Freit . 19 Vincenz v. Paul Rufinus A415 35ʃ19 260 420

Samst . 20Margareta , J . Elias 2115 33020 0 5 23

29) V. Pharisàäer u. Zöllner . Luk . 18. ] Luk . 16, 1 - 9 .

21 Victor Gewitter f15 31/20 29 6 26

Mont . 22] Magdalena Magdalena trüb 2 15 29020 55 7 29

Dienst . 23 ] Apollinarius , B. Apollinarius 2 15 26021 200 832

Mittw . 240 Christina , J . M. Christina heiss 2115 24021 44(9 33

Donn . 25acob . Ap . ChristophſJacob , Christ . W 15 21022 9 ( 1033

Freit . 26 Anna , Mutter Marià Anna Regen 15 1922 3601134

Samst . 27 Pantaleon , M. Ladislaus ν5 16023 5/12 35

30) Vom Taubstummen . Mark . 7 Luk . 19, 41 —48 .

28 Nazarius , B. M. Pantaleon 15 13023 38013 35

Mont . [ 29 Martha , J . Beatrix * 1511ʃ — —1435

Dienst . 30 Abdon , M. Samson schön 19115 8 0 16ʃ15 34

Mittw . 310Ignatius v. Loyola Germanus 515 5ſ1 216 30

um 3 U. 57 M.

4. um 4 U. 4 M. [ 2 5
21. um 4 U. 1I M.32

. um 4 U. 20 M.

Den 7.
Den
Den 21.
Den ?

um 19 U. 53 M.
um 19 U. 49 M.
um 19 U. 42 M.
um 19 U. 33 M.

dDie Sonne tritt aus dem

Krebs in den Löwen am 23. ,

um 0 Uhr 34 Minuten

11

W

E

um

WI
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Mondes

50

551

49

932

20 15

0 5

0 45

131
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E

20
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626

729

832

9 33

10 33

1134

12 35

1335

1435

15 34

1630

Is dem

um 23 .
n

Mondsviertel und

Neumond am 5. , um

11 Uhr 28 Minuten —

Wolken .

Erstes Viertel am 12. ,

um 6 Uhr 35 Minuten . —

Warm und Donner

mutmassl . Witterung

Vollmond am 19. , um
9 Uhr 55 Min Fort

währende Hitze

Letztes Viertel am 27. ,

um 11 Uhr 29 Minuten . —

Heiteres Wetter

Feld - und Gartenarbeiten im Juli .

Die Getreideernte beginnt . Sie ist die

vichtigste aller Ernten und verlangt an
lauernd schönes Wetter . Bei einer länge

ren Regenperiode werden die Garben in
Wetterhaufen aufgestellt , damit die Kör —

ner die Erde nicht berühren und aus

wachsen . Die Stoppelfelder sind sobald

als möglich umzupflügen und mit Herbst

rüben oder mit Gründüngungspflanzen
wie Johannisroggen , Wicken und Inkar

natklee anzusäen Der Flachs wird ausge -
rauft und der Hanf gesammelt . Das

Köpfen des Tabaks wird vorgenommen

Die Arbeiten im Weinberg werden fort

gesetzt : Mit Bordelaiser - oder Kupfer
kalkbrühe wird die Blattfallkrankheit , mit

Schwefel der Xscher , mit Tabakextrakt

der Heuwurm vernichtet . Wer keine

Mühe und Arbeit scheut , der hat die

dann mit ihren Frauen in die Wirtsstube

zum &( Schwand ihren Sieg feiern und einen
Tei es gewonnenen Weins kosten De

am Schlusse an
nach Hause ge

Jahr sehr wenig

wurde
und mit

nommen . Da es in diesem
Wein gab und ein Fuder 16 Gulden galt ,

übriggebliebene
jeden verteilt

schönsten Resultate zu erwarten Von
Ende Juli ab, in der zweiten Saftperiode
bis in das Spätjahr hinein , wird auf das
schlafende Auge okuliert , wobei das ein

gesetzte Edelauge bis zum nächsten Früh

ling schläft und dann erst austreibt . Ab

gefallenes Obst wird nicht liegen gelassen
sondern in der Haushaltung
oder den Schweinen gefüttert

Im Gemüsegarten sammelt man die
reifen Samen , versetzt Kopfsalat und En
divie , legt die letzten Buschbohnen zum
Einmachen . Herstellung eines guten Ha
trunks aus Rhabarberstielen , desgleichen
aus Johannis - und Stachelbeeren

In den Viehställen sorge man für Kühle

und Reinlichkeit , auch für frisches Was —

Ser Den Schweinen verabreiche man

Grünfutter , lasse sie viel ins Freie und

gebe ihnen womöglich Gelegenheit zu
baden

verwandt

aren es nicht nur einfache Handwerker ,
sondern auch reiche Bürger , unter ihnen

ned und sogar 8 Mann vom
dazu verleiten liessen , diese

ein Goldse
Adel , die sich

Wette einzugehen .

Nürnberger Witz Strass -

b ' urger Geschützs . — Anlass zug
diesem Sprichwort gab das von jeher in

Strassburg allbekanntlich untergebrachte
und in grossen Mengen vorhandene , gut -

erprobte Kriegs - und Verteidigungsmate -
ial . Schon im Jahre 1545 konnten über

15 . 000 Mann gänzlich mit den vorhandenen
Waffen ausgerüstet werden . Auch wurde in

diesem Jahre da Zeughaus o, ein grosses ,

geräumiges Gebäude , aus den Trüm —

mern des Klosters St . Klara , auf dem

Rossmarkteo , heute Place Broglie , auf

gebaut und in demselben das Kriegsgerät

untergebracht . Es waren dies allerhand

Gewehr : Büchsen , Doppelhacken , Spiesse
Picken , Hallebarden , Degen ,
Kolben , Harnische , Sturmhauben , Panzer ,

eiserne Geschütze , kleine Stücke , Karthau -

nen , Not - Feld - Quartierschlangen , Folkonet
lein , Böhler , Petarden ; grosse Geschütze :

Schwerte ,



Augustmonat Aulg. Unterg .

mutmassliche 17— — auge Mondes ] Mond N.
für Römisch - Katholische für Protestanten Witterung ee

57
St. M. St .

2

5 5 3 5 une
Donn . IIIPetri Kettenfeier Petri Kettenf . schön „ ÆE 15 3 1 56ʃ1722

Freit . [2 Alfons v. Lig . Stephan warm „ 15 1 2 58018 8
15

Samst . ] 3lStephan Erfind . Weyprecht G S1458 4 6ʃ18 49 *. . . .. .
7 Stre

31) Vom barmh . Samariter Luk. 10.] Luk . 18, 9 —14

Dominikus , Bek . Bersabea 1455 5 19ʃ19 25
Fe

Mont . [ 5Maria - Schnee Oswald Donner 1452ʃ 636ſ19 59

Dienst . ] 6lVerklärung Christi Sixtus 14 49 753020 31

Mittw . ] 7l Gajetan , Belæ . Afra 8214 46 9 10021 2

Donn . SCyriakus , M. Herebert warm 8214 43 ( 10 2602 1 34 gel
Freit . 9J Romanus , M. Jomanus schön e14 40011 40 ( 22 9 PI

Samst . 10 [ Ladsrentius , M. Laurentius N . 1437ʃ12 52ʃ22 47 Ta

32) V. den 10 Aussätzigen . Luk. 17. ] Mark . 7, 31 —37 5
11 Susanna , J . M. Tillemann Regen 414 33014 00( 23 30 Re

Mont . 12 Clara , J . Clara Wind 414 30ʃ15 2 . — — 55
Dienst . 130 Hippolyt , M. Hippolyt nebelig E14 2715 57 0 19 —
Mittw . 14l Eusebius , C. Eusebius Regen ＋14 24 ( 16 44( 1 13 Sel
Donn . 15 14 2117 25[ 2 12

Freit . 16] Joachim , V. M. Jacobea Gewitter 614 17J18 0( 3 13 2
Samst . 17 Hyacinth , C. Patientia 6214 14 ( 18 311 415 Fe

2u
33) Diene nicht zwei Herren . Matth . 6 . [ Luk 10, 23 - 37 . —

180.4. Helena . Ksn . Rosina heiss 14 11ſ18 580 5 186 lBe
Mont . [19/ Sixtus III . , P. Bek . Sebald 14 8ʃ19 24 620

Dienst . 20 / Bernhard , A. D. Bernhard warm 14 519 49 7 22

Mittw . 25 Franziska v. Ch . Anastasius ν14 120 13] 8 23

Donn . 22 Symphorianus , M. Symphorian Regen αν . 3 58ʃ020 39 9 23

Freit . 23 Philipp Beniti Zachäus ν 13 55 [ 21 7ʃ10 23

Samst . 24 [ Bartholo m. , Ap. Bartholomäus ν,3 5102138 ] 1123

34) Vom Toten zu Naim Luk . 7. Luk . 17, 11 —19 .

25 Ludovicus , Kg. Ludovicus ν 13 48022 13ʃ( 12 23

Mont . 26ſ Zepherinus , P. M. Sara 13 44ʃ22 54ʃ13 21

Dienst . 27 Cäsarius , B. Cäsarius 13 41ʃ23 43/14 17

Mittw . 28] Augustinus , B. Augustin E 13 38 . — —115 9

Donn . 29 Joh . Enthauptung Joh . Enth E13 34 040l15 57

Freit . [300 Fiacrius , Eins . Israel 13 31/ 14416 40

Samst . 3 II Raymund Non . Raphael Regen S13 27 25417 19

[ Den 4. um 4 U. 29 M. po Den 4. um 19 U. 24 M. I „ g; —
8 5 Den II . um 4 U. 39 M. f 5 ben II . um 19 U. 12 M. ] W. Die Sonne tritt

aus dem —

3SIben 18. um 4 U. 49 M. [ SE ] Den 18. um 19 U. 0 M. Bowen in die Jungfrau am —
2 E Den 25 um 4 U. 58 M [ F = Den 25. um 18 U. 46 M. 23. , um 7 Uhr 29 Minuten . 4
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us dem
rau am
linuten .

Neum d am 3 Ium

Min0 Uhr 9

Nebelund

Erstes Viertel am 10

um 12 Uhr 0 Minuten

Streifende Gewittel

mutmassl . Witter

Vollmond am 17

6 23 1 hr 2
freundlich

Minuten

Feld - und Gartenarbeiten im August

elde fa man m n
6 Stoppelf ler Mar f 2

1 CEr Itter Ir 1 1

len die Boder le 1 ter
hen Beim Pflanzer ind

Kne Ssowie bei der Be 7

bakschädlinge , wolle der
nem eigenen Interesse ge m

5ervice de la Manufacture de

erlassenen Vorschriften befolge en
Rel cker ind Kartoffeln 1
sich zwecks Vermehrung die
Qeln Be lel Pflanzen diée Samen
träger bezeichnet werden , wähle man die

nusten Exemplare heraus
Im Garten sät man noch rkohl

Wintersalat , Winterkraut , weisse Pariser

Zwiebeln , Spinat und Rebkressen oder

LetztesViertela

um 3 Uhr 33 Minute

Heitert die Luft auf

zeln entfernt ; dann wird der Grund
der in die oflanze angedrückt Se6

erlangt viel Wasser . besonders in ei

ung

26. ,In
ön

trockenen Jahrgang . Im Aug len

lie Erdbeere 1 gesetzt mal mmt
die von Ausläufern gebildeten Pflanzen
reichtragender Stöcke dle der
pflanze am nächsten stehen . Die Set
sind zuerst zu verstopfen und St ‚

setzen , wenn sie rstarkt und mit einem

guten Wurzelballen versehen sind . Alte Erd

beéeerstöcke eigner h nicht zum Pflanzen
Beim Ausbruch e Gewitters hat der

Landmann die grösste Vorsicht zu 2

brauchen , besonders wenn er auf dem
Felde von einem solchen überrascht wird
Er flüchtet sich dann nicht unter Bäume
denn diese ziehen den Blitz an. Er halte

sich auch nicht in der Nähe von metalle
nen Gegenständen auf Er bleibe 1

nannt , und das grösste Geschütz , der Mei
senlockerde bezeichnet , wohl das beste dieser

nach Mittelhausbe
festgesetzte Ziel treffend In

schoss bis gen ,
das

it, es
1218

Die Entstehung de
burger Gänseleberpastete
Die ersten Gänseleberpastéeten wurden
einem aus der Normandie stamme
Koch namens Close , der sich im Dienste
Maréchal Contades , Gou

taire de la Province d ' Alsace befand ,

gestellt . Der Maréchal , eir

erneur

Feinschmecker , bewohnte während 26
ren Strassbu und war während d
Zeit der einzige ler sozusagen K4en e

Wohls

Iicht
Feldsalat . Die Selleriewurzeln werden znukrecht stehen , sondern setze oder lege
zum Teil blossgelegt und die Seitenwur - sich ebher auf den Boden

I ler ir gelgeschoss mit bel Anbetracht dieser enormen Waffenstärke
8 t ein anderes it R e es kein Feind , die freie Stadt anzu

n S geschütz , der R ffyo 9 6

Strass

Von
nder
des

1

her -
àaUsgezeichneter

Jah -
leser
Xxelu-

sivitén diese meckenden Gänseleber
pasteten , die ihm sein Küchenchef zuberei⸗
tete , kostete . Von Zeit zu Zeit liess er die
sen Leckerbissen seinen Gästen vorstellen
und sprachen diese dem Koch ihr völliges
Lob aus . Jedoch blieb für alle die Her -

stellungsart dieses köstlichen Gerichtes ein
Geheimnis , denn trotz häufigster Anfrage
gab Close keinerlei Erklärungen ab . So war
dieses Rezept streng verheimlicht und
von 1762 bis 1788 gänzlich

blieb
unbekannt . In



Mondlauf W

Herbstmonat 2 4
für Römisch - Katholische für Protestanten Witterung

WRAnR

8 M St. M St. M

35) Vom Wassersüchtigen . Luk . 14. ] Matth . 6, 24 —34 .

1 Adelphus , B. Egid . Verena 4 917 55
Mont . 2Stephan , Kg. Absalon 5 27118 28
Dienst . ] 3J Mansuetus , B. Mansuetus 64719 0
Mittw . ] 4( Rosalia , J . Moyses 8 6ʃ19 33
Donn . 5 Laurentius , Just . Achilles frisch 924ʃ20 8

Freit . [6] Zacharias , B. Magnus
7110

39ʃ20 46
Samst . ] 7[ Regina , J . M. Kunegund hell 311 502129

36) Vom vornehmst . Gebot . Matth . 22. ] Luk. 7, 11 —17 .

8 Mariäà Geburi . ) H13 90ſ(125522 17
Mont . [ 9Gorgonius , M. Loth schön Er12 56013 53/23 10
Dienst . 10Nicolaus v. Tol . Sybilla lieblich ＋12 52ʃ14 43 . — —
Mittw . 11 Protus , M. Christmann angenehm AÆ12 49115 251 0 7
Donn . 12 Tobias Wind 2112 45ʃ16 2ʃ1 7
Freit . 13] Maternus , Bek . Maternus Regen 2112 42ʃ16 34]( 2 8
Samst . 14Kreuz - Erhöhung Kreuz - Erhöh . schön 2112 39 ( 17 2ʃ 3 10

37) Vom Gichtbrüchigen . Matth . 9 . [ Luk . 14, I —II .

15 Nicodemus , M. Nicodemus ſvindig 12 3517 281 4 12
Mont . 160 Corn . , Cyp . Eugenius 12 3217531519
Dienst . 17 ] Franzisk . Wundm . Lambertus schön νν2 28118 181 6 14
Mittw . 18 Josef h v. Cup . Richardis νν 12 24 ( 18 43l 7 14
Donn . [ 19 Januarius , B. Esther windig 12 20ʃ19 108 15
Freit . 20 — Eustachius , M. Justus 12 17ʃ19 40 9 15
Samst . 21 Malthäus , Ev . Matthäus 12 14ʃ20 13010 14

38) Von d. königl . Hochzeit . Matth . 22 Matth . 22 , 34 —46 .

22 Mauritius , M. Mauritius warm 12 10020 51ʃ11 12
Mont . 23 [ Linus , P. M. Didymus 12 7/21 36012 8
Dienst . [ 24 Maria der Gnad . Robert —E12 3ſ22 28013 0
Mittw . 25 Richardis , Ksn . Cleophas Regen 11 59023 27113 48
Donn . 26 Justina , J . M. Cyprian trũüb 1155 — —14 32
Freit . 27 Cosmas u. Dam . , Cosm . u. D schön S11 52 0 32ʃ15 12
Samst . 28 Wenceslaus , M. Wenceslaus 11 48 1 43015 48

39 ) Von dem königl . Sohne . Joh . 4.] Matth . 9, 1 —8 .

29 Michael , Erz . Michael lieblich 811 45[ 2 5811622
Mont . 30l Hieronymus . Kchl . Hieronymus 11 41l 4 16016 55

Sbe 5 S ) e um 18 U. 32 M.BRFBR
3Den 15. um 5 U. 28 M . 33 Den 15. um 18 U. 3 M. ] Jungfrau in die Wageam23. ,
2Den 22. um 5 U. 38 M. 5 Den 22. um 17 U. 48 M . um 4. 1 hr 46 Min . Tag . undLE bDen 29. um 5 U. 48 M. [ = ben 29. um 17 U. 33 M. ] Nachtgleiche . Herbst - Anfg .
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Unterg . Mondsviertel und mutmassl . Witterung .

Mondes Neumond am2 um Vollmond am 16. , uni

Uhr 15 Minuten 14 Uhr 41 Min. — Schönes

St. M 536661*9
Wetter

8 Letztes Vierte lam 24 . ,

Ki um 17 Uhr 47 Minuten
155 fum 19 Uhr 32 Minuten Ist in trübe Wolken ge —

7118 28 Heiterer Himmel hüllt

7119 0 —

619 33 Feld - u. Gartenarbeiten im September .
Man sät noch Rebkressen , Winterkopf

4420 8 6
salat . Blumenkohl und Kopfkohl , Spinat ,

920 46 Roggen und Weizen werden gesät . Als Petersilie , Endivie und Bleisellerie wer —

Saatgut benutzt man nur die schönsten den gebunde n, doch nur sovie Us man
21 24 Körne Gegen die Vernichtung des für die Haushaltung und den Markt ge

Brandpilzes wird der Saatweizen von der braucht . Kohlstrünke mit knolligen Wur -

RAussaat gebeizt , entweder mit Kupfer - zeln ( Kröpfe , Hernie ) werden gesammelt

522 17 vitriol (1 Kilogr . auf 200 Liter Wasser ) und verbrannt . Sellerie , Kaut und Kohl .

465 oder mit Formalin ( auf 100 Liter Was - Endivie vertragen noch Dunggüsse . An
3023 10 ser ) . Auf den Tabakfeldern wird das Tromaten werden die Blätter entfernt , da

3 Obergut gebrochen . Nach der Ohmternte mit die letzten Früchte nachreifen können ,

550 7 werden die Bewässerungsanlagen wieder Leerliegende Beete werden gedüngt und

in guten Stand gesetzt , um bald mit der umgegraben
1 3 8 zewässerung beginnen zu konnen . Diese Die Okulierbänder werden gelöst , damit
442 darf jedoch nur einige Tage stattfinden sie nicht zu sehr in die Rinde einschnei —

2E8ig da nach jeder Bewässerung die Wiese den . Alle zu stark belasteten Obst

wieder trocken zu legen ist. Die Hopfen bäume müssen unterstützt werden . Beim

ernte tritt ein . Pflücken des Obstes , besonders wenn dies

81412 Im Weinberg beginnt die zeife der durch Käufer geschieht , lasse man es

13 — Trauben . Sie wird , wenn nötig , durch nicht an der nötigen Aufsicht fehlen , da
3 513 Ausblatten befördert , wenn zuviel Laub durch rohes , leichtsinniges Pflücken der

8 6 14 vorhanden ist . Baum ruiniert werden kann .

31714 —

06 8 15 liesem Jahre verliebte sich Close in Ma - Mathieu . Dort stellte er nun seine Gänse -

06 915 lame Mathieu , Witwe eines Konditors leberpasteten in grossen Mengen her , und

3110 14 ler Stadt . Er heiratete sie und verliess nun brachte sie in den Verkauf . Von nun an

50 in Strassburg bekannt , wurde die berühmte

Gänselebenpastete sofort als Delikatesse

gepriesen und galt sie bald darauf als ein -

111112 heimische Spezialität , deren Ruf über ganz

6112 8 Frankreich gelangte und heute eine welt -

8013 60
bekannte ist .

5115
71348 —Eintüchtiger Esser . — Als

＋1432 solcher war der in den Diensten des Maré -

2115 12 9 25 * ue , chal de Contades , Gouverneur de la Pro -

315 45 7„% Il , vince d ' Alsace 18. Jahrl lert, stehend
3115 48 PMe , 5

e im ahrhundert , stehende

— 15 , .
ö

Bursche bekannt . Dieser Diener war nicht

Tic 3 . nur gleich seinem Herrn ein Feinschmecker

77 2 und tadelloser Weinkenner , sondern er galt
8116 22 , überall als tüchtiger Esser . Er war ein

6116 55
2 A . ◻

4
kolossaler Soldat , der aus der Bourgogne
stammte und er hatte eine fabelhaft gren -Wümee zenlosen Appetit und überaus soliden Ma -
gen , sodass der Maréchal jede Wette be⸗

aus der einen Herrn , der inzwischen durch den treffs die Essfähigkeiten seines Dieners

am 23 . , Maréchal de Stainville ersetzt worden war eingehen konnte und ohne Zweifel gewann .

g-· und und übernahm das in der Meisengasse ge - Eines Tages liess sich dieser unverbesser

Anfg . legene Geschäft des verstorbenen Herrn liche Wetter in eine sonderbar übertriebene

—



Weinmonat
Mondlauf

32
lutg. Untetſ

mutmassliche länge e— länge VondesMondetß
für Römisch - Katholische für Protestanten Witterung

St. M. i St. M.] St. N

Dienst . ] II Remigius , B. BR Remigius SD 162J11380 536 ( 17 28

Mittw . ] 2J Schutzengelfest Leodegar 211 35 6 560U18 3

Donn . 3 Gerhard , A. Arnold Wolken Se11 31 8 15 ( /18 41

Freit . 4 Franzisk . v. Ass Franziskus regnerisch Æ1 27 9 31119 23

Samst . ] 5 Placidus , M Aurelia hell EN11 23 ( 10 41020 10

40) Von des Königs Rechn . Matth . 18.] Matth . 22, 1 —14

6 Bruno , Fides , Bek . Abdias E112011 44/21 3

Mont . l7 Judith krisch A11 160 ( 12 38022 0

Dienst . ] 8 Brigitta , W. Placidus A11 13 ( 13 2423 0

Mittw . ] 9ſ Dionysius , B. M. Dionysius trüb 211 914 3.— —

Donn . 10( Franziskus Borg . Gereon Regen N11 6014 36ʃ 0 1
Freit . 11 Aemilianus Burkhard Wind 611 2/15 661

Samst . 12 ] Walburga , J . Maximinus 10 59ʃ15 320 2 5

41I) Vom Zinsgroschen . Matth . 22. Joh . 4, 47 —54 .

18 Eduard , Kg. Colmanus Nébel 10 5515 57 3 6

Mont . 14 ( Calixtus , I. P. M. Calixtus urüb ,0 52ʃ16 22 4 7

Dienst 15 Theresia , Aurelia Hartwig 10 4816 475 7

Mittw . 16ſ Gallus , A. Gallus 10 45 ( 17 1306 8

Donn . 17] Hedwig , W. Joel Wolken ν0 41/17 427 8

Freit . 18 Lucas , Evang . Lucas 10 37ʃ18 1448 7

Sams ' I19I Petrus v. Alcant . Ptolomäus 10 34018 519 6

42 ) V. des Obristen Tochter . Matth . 9.] Matth . 18, 23 —35

20 Wendelin Wendelin keucht 10 31019 33010 3

Mont . [21 Ursula , J . M. Ursula Wind 10 28020 22ʃ10 56

Dienst22 Cordula , J . M. Cordula trüb ＋ 10 24ſ211711 45

Mittw . 23 Severinus , B. Severinus 10 21022 18012 29

Donn . 24( Salomea , J . Salomea S10 17ʃ23 2413 9

Freit . 25l Crispinus , Crisp Crispinus Regen 10 14 — —13 45

Samst . [ 26 Amandus . , B. Amandus nebelig 810 11 03514 19

43) V. Hauptmann zu Kapharn . Matth . Sl Matth . 8. 1 — 13

27 Sabina angenehm 10 7 1491451

Mont . [288 Simon , Jud . Ap. Simon uv. Jud 2410 43 6ʃ15 22

Dienst . 29 Saturninus . B. Nareissus 210 0/ 425/15 55

Mittw . 30l Lucanus . , M. Hartmann Ae957 54416 31

Donn . [31 Wolfgang . Wolfgang trüb Aiel 9547 3ʃ17 11

g [ Den 6. um 5 U. 58 M . g „ dDen 6. um 17 U. 18 M. Sc 7 &
323 Den 13. um 6 U. 9 M. [2 5 Den 13. um 17 U. 4 M. 8338

Die Sonne tritt Ms
der

SSſDen 20. um 6 U. 20 M . 52 Den 20. um 16 U. 51 M. Wage in den Skorpion am

54Den 27. um 6 U. 31 M . Den 27. um 16 U. 31 M. 23. , um 13 Uhr 39 Minuten .
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Unterg

les [ Mondes

—7

22 4 7

1715

169 6

33110 3

22110 56

aus der

pion am
Hinuten .

Trübes

um 6 Uhr
) as trübe Wettei

Gewölk

rstes Viertel
18 Minuten

hält an

un

Witterung

Wind

mutmassl

8 Uhr 15 Min
und Regen

Letztes Viertelam
um 6 Uhr 4 Minuten
Feuchte Witterung

Neumond am 30
22 Uhr 3 Min R

24

Um
gen

Wette ein , indem er behauptete , sein Bur

sche würde zum Mittagsmahl ohne Schwie
4 Stundeninnerhalbeigkeiten ein ganzes

Kalb verzehren . EI

var einverstanden , das
nehmer
nem
Von

setzte mehre
Franes auf dieses Wagstück .

Wagnis zu unte
„ und so gab nun der Maréchal se

Koch den Auftrag , die entsprechenden
Kkehrungen zu treffen und speziell

re Tausend
Der Bursche

jedes

Vollmond am 16., um wetter

Feld - und Gartenarbeiten im Oktober . Werden behackt und mit kurzem Dünger

belegt , wobei das Herz unbedeckt bleibt
Die Felder werden abgeräumt Das Die Endivie wird bei trockenem Wetter

Säàen von Wintergetreide wird fortgesetzt nusgemacht und in leeren Mistbeetkästen
8 rtoffeln von gesunden , reichtragen oder in überdeckten Gräben eingeschlagen
len Stöcken werden ausgeschieden und Die Traubenernte beginnt Alle faulen

gesondert aufbewahrt . Kartoffeln kommen Beeren sind sorgfältig zu entferner Die
trockenem Zustand in den , Keller , Run reifsten Trauben werden ausgelesen zur

kelrüben in Mieten . Diese werden mit Stroh Herstellung von Qualitätsweinen Man
ind einer Schicht Erde bedeckt . Die First bezeichne die fruchtbarsten Stöcke zwecks

bleibt vorläufig unbedeckt , damit die Rüben Vermehrung , die unfruchtbaren zwecks

ausdünsten können . Erst bei eintretender Ausrodung
Kälte wird die ganze Miete geschlossen Die Obstfrüchte werden sorgkältig ge
Gelbe Rüben , Sellerie , Herbstrüben , kom erntet und nach ihrer Vergärung in einem

men in Erdgruben . Rosenkohl und Lauch krostfreien Orte so gelagert , dass sie nicht

können im Freien stehen bleiben , Schnitt übereinander liegen .
iuch und Petersilie werden Blumen In die Blumenbeete pflanzt man Hya

pfe oder Kisten verpflanzt und in einen einthen , Crucus , Tulpen , Anemonen , Ra —

frostfreien Raum gebracht . Erdbeerbeete nunkel , Pensées und Silenen

Stück des lachteten Kalbes auf eine

indere Art zu bereiten Dem Burschen
urden 24 Stunden Fasten gewährt , und

so setzte er sich anderntags um 11½ Uhr

zu Tische , um das Kalb zu verschlingen
Nacheinander wurden ihm die verschiede

nen Stücke vorgetragen , und so ass er un
aufmerksam eines nach dem anderen . Als

run gegen 4 Uhr der Maréchal nach ihm
schaute , fand er seinen Burschen un
zufrieden vor , und als er ihn nach dem
Grund seiner schlechten Laune fragte , gab
ihm dieser kurz zur Antwort Nanu !
bis jetzt hab ich mir nur meinen Magen

mit diesen ver
gänzlich

erzürnt und meinen Appet
schiedenen Stücken
es wäre doch nun bald Zeit ,

angeregt
mir das betref

fende Kalb vorzutragen !

Auf dem Fussweg

Bauer ( Sie , Herr Reiter , können 8
kenn nicht lesen , was da oben angeschrie

ben steht ? Ihr Pferd hat inich getreten !

Reiter Hätten Sie beobachtet . was da
geschrieben steht , würde mein Pferd Sie
nicht getreten haben . Da steht gross und
breit : ( Fuss weg 15

Etabl “ Kug. ERB, Begrabnisbureau
Perlkränzefabrik -

Boulé Poincaré 17 - 21 - Teléph . 237 . 39 - 283 . 38

STRASBOURG

Sargfabrik - Fourgons



Wintermonat
für Römisch - Katholische für Protestanten Witterun

Andreas

Freit . l1
RegenSamst . ] 2J [ Aller Seelen Aller Seelen dunkel

44) Jesus gebietet d. Sturm . Matth . 8 Matth . 9, 18 —27
3 Hubert , B. Theophilus

Mont . 4JCarolus Borrom . Reinhard keuchtDienst . ] 5 Zacharias Malachias WindMittw . ] 6
Leonhard 9Donn . 7 Florentius , B. Nepomuk Sonnenbl .Freit . 80 4 gekrönte Märtyrer Henoch

Sumst . ] 9l Theodor , M. Theodor hell

45 ) Vom Samen u. Unkraut . Matth . I3 . ] [ Matth . 22, 15 — 20.
10 Triphonius , M. Philibert kaltMont . [11

Martin
Dienst12J Martinus I. , P. M. Cunibert BellMittw . 13ſ Stanislaus Kostk . , Briccius
Donn . 14 Veneranda , J . Theodosius
Freit . 15 Gertrud , J . Leopold
Samst . 16l Eucherius , B. Othmaar
46) Vom Senfkörnlein . Matth . 13. [ Matth . 25 , 3146 .

17 Gregor Thaum . Berthold dunkelMont . 18 Odo , A. Christian RieselDienst . 19 ] Elisabeth v. Ung. Elisabeth rauhMittw . 20 Edmundus . B. Johanna SonnenscheinDonn . [ 21HMa riäà Opferung Marià Opf kalitFreit . [ 22 Cäcilia , J . M. Cãcilia
Samst . ] 23l Clemens , P. M. Clemens dunkel

47) Vom Greuel der Verwüstung . Matth. 24. [ Matth . 9, 18 —26 .
24 Chrysogon . M. Christiana rauhMont . 25 Catharina , J . M. Catharina Kalt

Dienst . ſ260 Petr . v. Alex . , B. Conrad
Mittw . 27 Columbanus , A. AgricolaDonn . 28l Sostenes , M. Gunther nebeligFreit . 29ſSaturninus , B. M. Quirinus GSamst . 30 [ Andreas Ap.

Mondlauf

mutmassliche
Aulg. Unterg

des des
MondesſMondes

Tages —

länge

St . M. JSt . M. [ St . M

9 50 818ʃ17 57
9 27118 4922 0 —

9 4410 27ʃ19 46
1119ʃ20 47

938012 202150
12 38ſ/22 53

9 32ʃ13 923 55

1837 —

9 2614 2ʃ 057

2

A8—

9 2314 26 158
9 201451ʃ2 59A89 17ʃ15 171359
9 1415 44 459
91116 15 ( 6 0

α 9 8116 50ʃ7 0

F9 51731758

9 318 180853
9 019 11/ 943

υ S85820 10ſ10 29
S85521 1411 10

S85322 22ʃ1147
S85023 33/12 20
848 — —1251

S845 0 46l13 21
2S843 2 113 52

840 317ʃ14 25

8 838 334ʃ15 2

5836 5 51ʃ15 44

KE834 ( 7 3116 32

E8328 917 27

Sonnen—
0

Kufgan
[ Den 3
[ Den 10. um 6 U. 53 M.

Den 17.
[ Den 24

um 6 U. 42 M.

um 7 U. 4AM.
um 7 U. 15 M.

Sonnen-2
—

8 Den 3. um 16 U.
Den 10. um 16 U
Den 17. um 16 U.
Den 24. um 16 U.

26 M
16 M.
7 M.
0 M

E Die Sonne tritt aus dem
Skorpion in den Schützen
am 22. , um 10 Uhr 49 Min .

Ul

II .

Ul



Unterg
des

Mondes

8 M

1757

18 49

19 46

20 47
2150

22 53

23 55

057

853

9 43

1029

1110

AE

12 20
1251

321

3 52

4 25

15 2

5 44

632

727

dem
itzen
Min .

Mondsviertel und

Erstes Viertel am 6. ,

um 21 Uhr 8 Minuten

Ileitere Luf !

Vollmond am 15. , um

um 2 Uhr 23 Minuten

Düsteres Gewölk

mutmassl . Witterung

Letztes Viertelam22

um 16 Uhr 36 Minuten .

Kälte tritt ein

Neumond am 29. , um

8 Uhr 42 Minuten Die

Kälte nimmt zu

Feld u. Gartenarbeiten im November .

Das Einheimsen der Feldfrüchte wird

beendigt . Die Herbstrüben bilden den

Schluss ; sie gedeihen noch unter dem

Schnee Achtgeben , dass sich auf den

Saatfeldern kein stagnierendes Wasser

bildet , darum Ablauffurchen herstellen !

Die Felder und Wiesen werden mit Stall -
mist , Kompost und Kunstdünger behan

delt . Bekommen die Wiesen ein schwärz

lch - grünes Aussehen , so muss die Be

wässerung aufhören .
im November werden Bäume und

Sträucher versetzt . Die Spätjahrspflan

zung ist im allgemeinen der Frühjahrs

pflanzung vorzuziehen ln den meisten

Fällen werden die zaumgruben zu klein

gemacht . Ein Meter im Geviert und 78 —80

em Tiefe dürfte die passende Grösse sein

Eher zu hoch als zu tief pflanzen , da sich

Die Totenglocke . — Im Jahl
1507 wurde der prächtige Bau der MNeue

Münze , in der Nähe der St - Thomask reh

errichtet . An der Hauptfassade dieses Ge

päudes befand sich eine schöne Uähr , ar

welcher zwei kleine Glocken ange bracht

waren . Die eine Glocke schlug die Viertel -

das Bäumchen noch setzt . Die Hoch

stämmchen müssen an einen feststehenden

Pfahl angebunden werden , damit die

Wurzeln nicht vom Wind aufgerüttell

werden . Alte Stämme werden gedüngt

Man kann jetzt schon mit dem Keinigen

der Stämme beginnen , indem man sie von

Wgestorbener KRinde, von Moosen und

Flechten befreit . Ein Anstrich mit Kalk

milch dient dazu , schädliche Insekten zu

vertilgen und Frostplatten zu verhindern

Ehe die Maschinen und Geräte der

Winterruhe übergeben werden , sind sie

sauber zu putzen , mit Maschinenöl einzu —

ketten und in einem trockenen Orte

unterzubringen . Wir berechnen unsere

Futtervorräte , um zu wissen , ob sie für

den jetzigen Viehstand ausreichen , ob wii

noch Jungvieh aufziehen dürfen oder an

eine Reduzierung denken müssen .

und Halbstunde , die andere die Stunde .

der zwei Glocken befand sich
Einerseits

einen geharnischen Ritter
eine Statue ,
darstellend , in der einen Hand eine Lanze

haltend , in der anderen einen kleinen Ham -

mit dem er auf die Glocke schlug .
folgende In -mer ,

Unter diesem Bildnis war

schrift zu lesen : « Das Viertel tue ich drei -

mal kund , Tod , du bringst die endlich

Auf der anderen Seite stand das

Bildnis des Todes und darunter war fol -

gende Aufschrift : Gesell , du tust bei mir

klingen , nur bald muss ich dies Stündlein

bringen . 2

Stund . 5

Einer der ' s bezahlen leann Thalbauer

( kommt in die Apotheke ) : ( Gu' n Tag , me ine

Herren ! Ich will für meine Frau einen

echten Madeira mirnehmen . Der Doktor

hat ihr guten Wein verordnet , weil sie un -

pass war . 9 Apotheker Buchmann ( zum

Provisor ) : HDrunten links im Magazin die

grosse weisse Flasche , halb aqua ( Wasser ) .

Thalbauer ( entrüstet ) : Was ? Halb

aqua ! Ich bin der reiche Thalbauer , ganz

aqua will ich haben , ich kann ' s bezahlen



für Römisch - Katholische

Christmonat
für Protestante

mutmas
Witterung

Dienst . )

Mittw .

Samst .

) Zeichen des Gerichts . Luk. 21

Eligius , B

Bibiana , J . M

Franz . Xaverius

Barbara , J . M

Sabbas , A.

Nicolaus , Bek

Ambrosius , B

ατ

˙9˙

—

228

Matth . 21, 1

Candidus

Franz . Xav .

Barbara

Otto

Nicolaus

Werner

Eligiu

8

9Valeria , J. M.

Dienst . 10 Melchiadis , P.

Mittw . 11l Damasius , P.

Donn . 12J Synesius , P.
13 Lucia , J . M.

Samst . 14JOdilia , J .

49 ) Johannes im Gefängnis . Matth . II . Luk . 21, 25

Joachim

Aaron

Damasius

Walther

Lucia

Nicasius

Maria Einp

Samst . 21

50) Zeugnis Johannes . Joh . I.

15 Mesmin , Abt .

16ſUEusebius , B. M

Dienst17 ] Adelheid . Ksn .

Mittw . 18

Donn . 19 Nemesius , M.

20 Philogon , B.

Thomas , Ap .

Gratianus , B.

Adelheid

Lazarus

Emerinus

Abraham

Thomas

Matth . II , 2 —10

Jonath n

Wunibald

51 ) Bereit

Samst . 2

dt den Weg . Luk . 3

22 Judith

230 Victoria , J . M.

Dienst . [ 24/ Adam , Eva

Mittw . 25

26

27Johannes , Ev .
280 Unschuld . Kindlein2

Joh . I, 19 —28

Victoria

Adam , Eva

Johann

Kindleintag

Dagobert

52 ) Von der Prophetin Anna . Luk .

30 David

Dienst3 1I Sylvester , P. Bek .

29 Thomas v. Cantorb . Aristarchus

David

Sylvester

Luk . 2, 33 —40 .

trũb
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bdie Sonne tritt aus dem
in den Steinbock

um 23 Uhr 55 Min .
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um 16 Uhr 1 Minute

Mondsviertel und A

Stes Viertel am 6. ,

Bringt Schnee

Vollmond am IA., um

19 Uhr 38 Minuten

Mit hellem Wetter

mutmassl . Witterung

Letztes Viertel am 22

um 1 Uhr 45 Minuten

Kalte Tage .

Neumond am 28., um

20 Uhr 56 Minuten

Schneestürme

Feld - u. Gartenarbeiten im Dezember .

Wenn es die Witterung zulässt , wird

das Dungführen fortgesetzt , desgleichen

das Pflügen der Felder . Jetzt ist die beste

Zeit zur Vertilgung schädlicher Tiere

Hamster werden in ihrem Baue

räuchert , nachdem man alle Seitenlöcher

zugetreten hat

Die Bäume sind gegen Hasen - und Ka

ninchenfrass zu schützen durch Einbinder

auf Meterhöhe mit Dornen , Tannenreisig

oder Schilf , ferner durch einen Anstrich

mit übelriechenden Stoffen , 2. B frisch

gelöschtem Kalk mit Blut , Kalk und Faul

dünger , oder auch durch ein Drahtgeflecht
Feldbe -

7

Der Landmann stellt den

— Das St . Niklausfest . — Seit

altersher war der St . Niklaustag bei den

Kindern und der Schuljugend sehr beliebt ,

J loch von jeher St. Niklaus als Patror

—
———- - f .— — —— —

und Beschützer der Schüler , und war es

üblich , dass an diesem Feste die Kinder je

nach Verdienst beschert wurden Jedoch Soll

dieser schöne Brauch auch schon einmal

bauungsplan auf
Fruchtgattung die Felder im kommenden

Jahr haben sollen , unter Berücksichtigung

der Pflanzen , die nicht aufeinander folgen
dürfen und des Düngers , den sie zu ihrem
Gedeihen benötiger Das Inventar wvird

zufgenommen . Es ist dies eine Aufstellune

des gesamten Vermögens , bestehend i

Haus und Hof und Grundstücken , in ba

rem Geld und Wertpapieren , im Vieh

bestand , Maschinen , Schiff und Geschirr , ir

Vorräten , die das aktive Verr

den , von welchem das passive
oder die Schulden abgezogen werden , um
las Netto - oder reine Vermögen zu er

halten
Uberall sind Vorsichtsmassregeln ge

die Kälte zu treffen .

untersagt worden sein , und zwar da man

angab , dass die üblich stattfinde n Fest

lic ten weder dem Sinne der Kirche

entsprachen , noch dem Gei len ge

strengen Zeiten angepa
schah im Jahre 1570 . E

Zeit auf amtliche Anordnung hin , unter

Strafe von 30 Pfennigen , die Bescherung

am Niklaustage untersagt . Allgemein be

schuldigte man einen Prediger des Mün -

sters namens Pfliender , der durch seine ge

strengen Predigten dazu Anlass gab . Fol

gender Spott - und Schimpfvers wurde nun

gesungen : : Ihr lieben Kinder , schlägt

auf den Pfliender , denn er will euch ver -

wehren , St. Klaus soll euch nicht be⸗

scheren . » Trotz dieser Verordnung wurde

das Fest später wieder wie üblich gefeiert

und auch heute noch freuen sich unsere

Kinder auf den St . Niklaustag mit seinen

Bescherungen . Niemand wird heutzutage

den ganz Kleinen verwehren , die in der

Schule gelernte Bitte an St . Niklaus wie

folgt zu richten :

V Dies ge -2
wurde zu dieser

Saint - Nicolas , patron des ᷣcoliers ,

apporte - moi des bonbons dans mon petit

Panier .



Kalender der Juden .
Das Jahr 5700 der Welt und Anfang des Jahres 5701 .

Neumonde und Feste1939 Neumonde und Feste 1940

Sept . 14 Den 1. Tisri 5700 Neujahrsfest “ Mai 9Den 1. lyar
— 15 2 » 2 . Neujahrsfesl “ — 26 18. Iyar Schülerfest

17 4. „ Fasten Gedaliah Juni 7 I. Sivan
23 10. „ Versöhnungsfest — 12 68 Pflingstfest “

Langer Tag “ — 13 7. » 2. Plingstfest “
— 28 18. Laubhüttenfest “ * Juli 7 — 1. Tamus

2. Laubhüttenfest “ * — 216 . „ Fasten , Tempel
Okt 6]6 — 23. „ Palmfest “ * Eroberung “

— 71 — 24. „ Laubhüttenf . - Ende “ August 5 I. Ab
8 285. 5 Gesetzesfreude * — 13 3 Fasten , Tempel

— 14 I. Heswan Verbrennung “
Nov 155 I. Kislew Sept . 44 — 1. Ellul
Dez . 70 25. „ Tempelweihe Okt . 3 I . Tisri 5701 Neujahrsfest “

— 1314 — I. Tebeth — 442 2. * 2. Neujahrsfest “ *
— 61 — 4. 5„ Fasten Gedaliah

1940 — 12 Versöhnungsfest ,
Januar 11 I. Schebat Langer Tag “
Februariol — 1. Adar — 171 — 15. „ Laubhüttenfest “
März 11 1. Veadar — 18] — 16. 2. Laubhüttenfest “ *

— 2¹ Fasten - Esther 25 — 23. „ Palmfest *
24 Sussan - Purim⸗ — 26]1 — 24. Laubhüttenf . - Ende “

April 9 l. Nissan —.— 271 — 25. „ Gesetzesfreude “
23 15. » Passah - Anfang “ Nov . 2 — 1. Heswan

2⁴ 16. » 2. Osterfest “ Dez . 1 I. Kislev
— 29 N332 7. Osterfest “ * — 25 — 25 U Tempelweihe

30141 5 8. Osterfest “ * — 311 — 1. Tebeth
Die mit einem “ bezeichneten Tage werden streng

fallende Fasttag wird auf den folgenden Tag verlegt .
gefeiert . Der auf einen Sabbat

Kalender der Mohammedaner .

1939 Neumonde . 1940 Neumonde .

1397 1358

Januar 220 Der I. Dsul ' Hadscha Januar 12 Der I. Dsul ' Hadscha

135⁵8
Febr . 10 Der I. Moharrem CNeujahr )

Febr . 21 Der J. Moharem CNeujahr ) März 11II — 1. Safar
März 23 I. Safar April 9] —1 . Rebi - el - Auel
Anril 21 1. Rebi - el - Auel Mai 9] —1 . Rebi - el - Akhor
Mai 21] — 1. Rebi - el - Akhor Juni 71 — 1. Djemada - el - Auel
Juni 19 — 1. Djemàda - el - Auel Juli 7J — 1. Djemäàda - el - Akhor
Juli 19 — 1. Djemada - el - Akhor August 5] — 1. Redjeb
August 17] — 1. Redjeb Sept . 4J] — 1. Chaban
Sept 16 — 1. Chaban Okt. 3] — 1. Ramadan ( FFastenmonat )
Okt . 15l — l. Ramadan ( Fastenmonat ) [ Nov. 2J] — 1. Schual ( Bairamfest )
Nov 14 J. Schual Bairamfest ) Dez . 1 I. Dsul ' Kada
Dez . 134 — 1. Dsul ' Kada — 311 — 1. Dsul ' Hadscha

Der Freitag ist für die Mohammedaner der Feiertag
sich zum , Gebet in die Moschee begeben .

der Woche , an welchem sie
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